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Nr.17

RATSEL

Silbenritsel

: Aus nachstehenden Silben sind 15 Worter zu bilden, deren erste
Silben, von oben nach unten gelesen, ein Zitat von Goethe ergeben.
a - al - be - de - der - eid - fer - fet - frei - gie - gret - ha - herz -
horn - ich - ich - je - kann - le - lein - li - lo - ma - mein - men -
mi - mut - 0 - ol - re - rus - sau - sen - ser - statt - sucht - ta -
tit - thy - thy -'ti - to - to - tung - ung - ver - wand - was -
weif} - wis,

. Krankheit

ZURCHER ILLUSTRIERTE

Kreuzwortritsel

. Fischeidechse
. Berg in Graubiinden
. Ortsteil bei Stuttgart

. Klagelied
. Krankheitslehre cines bestimm-

ten Organes g
7. Metall

. Riihrseligkeit
. Falscher Schwur

10. Krankheit eines'innern Organs -~ =
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11. Getreideart

12. Erldsung

13. Fischol, Arzneimittel

14. Lebhaft vorgetragenes Musik-
stiick

Waagrecht: 1.Schmuckgegenstand, 5. Stadt in Nordfrank-
reich, 6. Schwarzwild, 8. Griechische S alt, 9. Straf}
11. Nachkomme, 14. Pflanze, 15. Fanggerit, 16. Diinkel, 20. Art-
bezeichnung der Lebewesen, 23. Reihenfolge, 24. Himmels-
richtung, 25. Romischer Kaiser, 26. Endpunkt, 27. Schweizer
Sagenheld, 28. Richtschnur.

Senkrecht: 1. Satzzeichen, 2. Auslese, 3. Korperorgan,
4. Fliche, 5.Verpackungsgewicht, 7. Papiermaf, 9. Train, 10. Ver-
fasser, 12. Nachbildung der Natur, 13. Schulfach, 17. Fechtaus-

535

Die ersten und dritten Silben
Die Silben:

a-as-bel-e-ei-gen-gen-
gi-i-in-jer-jew-la-le-le-
lei -~ li - li - lin-lob-na-na-
_ne - not-on-on-ro - sa - si-
su - ti - tur - wi
sind derart in die waagrechten
Felder der Figur zu setzen, daf}
11 dreisilbige Worter nachstehen-
der Bedeutung entstehen. Die An-
fangsbuchstaben der ersten und
dritten Silben, von oben nach
unten gelesen, ergeben den Na-
men eines Schillerschen Dramas
und zwei Gestalten daraus.

Es bedeuten:

1. Tiirkischer Verwaltungsbezirk
(i = j, 2. Luftkurortin der Schweiz,
3. Altrom. Heereseinheit, 4. Insekt : 5
(Wasserjungfrau), 5. Biblischer Prophet, 6. Eisenbahntechnische
Einrichtung, 7. Biblischer Berg, 8. Russischer Dichter (i = j),
9. Selbstiiberhebung, 10. Heilmittel gegen Zuckerkrankheit,
11. Gesamtheit der Einwohner eines Staates.
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Lésungen aus Nr. 16:

Keeurwortraicel: 5. Estrade 14. Tivoli
5 e 6. Rienzi 15. Kretin
Waagreche: 2. Ar, 4.5;1“, 7. Dorpat 5 Agkel
5. Bug, 7. Gabel, 10. Laie, 12. Aloe, B 17, Ergogtaph
15. Berlin, 16. Bihne, 17. Eule, T s
19. Tanz, 20.Rhone, 23. Ale, 24. Au- i b
S 11. Hebriden 20. Frette
Senkreche: 1. Traube, 2. Alba, 12, Eislauf 5 o
3. Auge, 6. Warum, 7. Geier, 8. Laute, 5 el 22, Nassa
9. Bohne, 10.Lee, 11.1I, 13.Lea, = S
14. Enz, 18 Folter, 21. Haus, <t s il LEeriTn
Gaotter selbst vergebens.»
22. Neon.

Silbenritsel: Bilderritsel:

druck, 18. Hohlma8, 19. Schriftlinie, 20. Reiseweg, 21. Kerbtier, 1. Magns G s
15. Stoffart, Gewebe S e T o I Ten Das Rad der Zeit hilt niemand auf,
ADOLF VOGTLIN
Novellen

die natiirliche Haarnahrung.

Verhiitet und bekdmpft Haaraus-
fall, férdert den Haarwuchs und
h4lt die Kopfhaut gesund. Es be-
seitigtSchuppen fastiiber Nacht.

Stellen Sie noch heute eine
Flasche auf lhren Waschtisch.

Schutz

afe Silvikrin, die Erfindung

des berilhmten Biolo-
gen Dr. Weidner, ist
dasneue Praparat,das
durch #uBerliche Zu-
fuhrorganischer Haar-
baustoffe die haarbil-
denden Gewebe wirk-
sam erndhrt und zu
neuem, gesundem
Haarwuchs bringt.

Silvikrin-Haarfluid Fr. 2.60

Sorgen Sie fir lhre Kopfhaut, dann
wird Ihre Kopfhaut fiir Inren Haarwuchs
sorgen. lhre Kopfhaut braucht Silvikrin.

S-404- G|

Was dem Eskimo der Tran

und dem Lohengrin der Schwan,
Was dem Hasen ist der Kohl,

Das ist den Fiifen ,Lebewohl". *)

*) Gemeint ist natiirlich das bekannte von vielen Aerzten empfohlene
Hiuhneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring fiir die
Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben fiir die FuSsohle. Blech-
dose (10 Pflaster) Fr. 1. tlich in allen Apotheken und Drogerien.

B Sanatorium Kilchberg
Physikalisches Institut

Behandlung von organischen Nervenerkrankungen,
rheumatischen Leiden, Stoffwechselstérungen, ner-
vose Asthmaleiden, Erschlaffungszustinde efc., Diat-
und Entfettungskuren. Das Institut steht auch fir am-
bulante Behandlung zur Verfiigung, auf Empfehlung
des behandelnden Arztes. Die Behandlung kann ohne
Berufsunterbrechung durchgefiihrt werden. Auskunft
bei der arzilichen Leitung des Sanatoriums Kilchberg.

DR. HANS HUBER UND DR. JOS. FURRER
BESITZER: DR. E. HUBER-FREY
Telephon: Zirich 914.171 und 914.172

Umfang 288 Seiten

Kavtouniert mit jweifarbigem Nmidlag Preis 4.80

Dicfe neuejte G und ng Adolf
Biogtlins beweift uns, bah ber Senior unferer jdhweizerijden
Sdriftiteller, der eine Neibe ernft gu nehmender Romane ver:
fapt Hat, aud iiber Humor verfiigt, welder in unferer triiben
und wirren Jeit doppelt heiter und auftldvend wirtt. Mehr
ober weniger find diefe Eraihlungen alle, die Meineren wie die
grbBeren, dburdyaus geeignet, ben Refer wie die dbarin gegeidhne-
tenr Menfden von Jrrwegen, auf die fie geraten, abufiihren
und u jenem Weg juriidugeleiten, den ihuen die Natur vor-
gegeidynet hat.

Durd) jede gute Budyhandlung u beziehen

Morgarten-BVerlag A. ., Biiridy

| Junger Freund,
jetzt bitte!”.
=

»Wieso bist Du dem Jungbrunnen entstiegen?“ ,Ungefdhr geraten. Seit
ich Titus-Perlen nehme, fiihle ich mich wie neugeboren. Ich habe meine
friihere Courage wiedergewonnen, sowohl im Privaten wie im Geschéft-
lichen! Der Wirkung der ,Titus-Perlen“ liegt eine einfache Ursache zu-
grunde: ,Titus-Perlen“ bestehen aus den Hormonen, die dem mensch-
Tichen K&rper durch Ueberarbeitung, seelische Strapazen, Krankheit oder
Alter verlorengehen. Fehlen die Hormone, dann fehlt dem Organismus
der Antrieb und dem Geist der Auftrieb! Ein schwacher Kérper kann nun
die Hormone nicht selbst in geniigenden Mengen entwickeln. Darin liegt
die Bedeutung der ,Titus-Perlen“. Auf Wunsch iibersenden wir Ihnen
gern kosfenlos eine Probe und
die hochinferessante Broschiire
»Neues Leben“. - Preis 100 Stiick
»Titus-Perlen“ f. Médnner Fr.14.—,
» Tifus-Perlen f. Frauen Fr. 15.50.
Zu haben in allen Apotheken.

Pharmacie Internationale
Dr.F.Hebeisen, Zirich 1 (14),Poststr.6

Senden Sie mir eine Probe sowie
o iche Ab 1

gra-
tis. 50 Cts. in Briefmarken fiir Porto
fiige ich bei

Frau/Fri.

Herr

Ort

Strafie




	Rätsel

